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Es gibt keinen Konsens mehr darüber, wie man 

Kinder und Jugendliche erzieht. Die Folge ist, 

daß viele Eltern verunsichert sind. Sie haben 

Skrupel, klare Regeln vorzugeben und Grenzen 

zu ziehen und leiden gleichzeitig darunter, daß 

die Kinder sie nicht respektieren. 
 

Bernhard Bueb, langjähriger Schulleiter der 

Internatsschule Salem und Vater von zwei 

Töchtern gilt als einer der bekanntesten 

Kritiker des deutschen Erziehungswesens. 

Erstmals hat er seine provokanten Thesen jetzt 

in einem Buch zusammengestellt. 
 

Bernhard Bueb schreibt der Disziplin eine 

zentrale Rolle bei der Erziehung zu: Sie ist in 

seinen Augen die Voraussetzung für Glück und 

Freiheit. Nur wer früh gelernt hat, Verzicht zu 

üben, Autoritäten anzuerkennen und 

Verantwortung zu übernehmen, kann später 

sein Leben selbstbestimmend in die Hand 

nehmen. 
 

Das Buch ist ein richtungsweisender Beitrag 

zum Thema „richtige Erziehung“ und ein 

engagiertes und überzeugendes Buch für Eltern 

und Pädagogen. 

 

Bernhard Bueb studierte Philosophie und katholische 

Theologie. Nach seiner Promotion wurde er zunächst 

Assistent von Hartmut von Hentig. Von 1974 bis 2005 

leitete er die Internatsschule Schloß Salem. Er ist 

verheiratet und hat zwei Töchter. 
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